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Herzliche Einladung
zum Aldenhovener Weihnachtsmarkt!

Die Besucherinnen und Be-
sucher erwarten zahlreiche
geschmückte Buden und
Stände von ortsansässigen
Geschäften sowie von exter-
nen Anbietern. Diese werden
eine große und breit gefä-
cherte Auswahl an Deko- und
Geschenkartikeln, Erzeugnis-
sen aus dem Kunsthandwerk
und noch vieles mehr anbie-
ten. Und auch für das leibli-
che Wohl ist selbstverständ-
lich gesorgt: Ob Glühwein,
Reibekuchen, Süßwaren, Waf-
feln oder andere Spezialitä-
ten, für jeden ist etwas Pas-
sendes dabei.
Ein Kinderkarussell und der
Besuch von Buddy werden an
beiden Markttagen die Kin-
der erfreuen.
 Traditionelle Leierkastenmu-
sik, Auftritte von Schülerinnen
und Schülern der Musikschu-
le Aldenhoven und die Band
Half Live aus Eschweiler sor-
gen für den musikalischen
Rahmen.
Der aus „The Voice of Germa-
ny“ bekannte Aldenhovener
Sänger Marlon Falter wird eine
Auswahl seiner Songs und sei-
nen ersten Weihnachtssong
präsentieren.
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nach dem aktuellen Wetterbericht
endet heute am Tag der Erstel-
lung dieses Novembervorwortes
der Spätsommer. Auch der heuti-
ge Tag war noch einmal ein Schön-
wettertag mit sehr milden Tem-
peraturen, der einen hoffentlich
schönen und sonnigen Herbst ver-
spricht.
Allerdings, nach dem Sommer ist
vor dem Sommer. Und so lohnt es
sich, einen Blick auf Freialdenho-
ven zu werfen. Eine Schwalbe al-
lein macht zwar noch keinen Som-
mer, aber vielleicht dürfen wir uns
im kommenden Jahr über vielzäh-
ligen Schwalbennachwuchs in un-
serer Gemeinde freuen. In Freial-
denhoven haben nämlich fleißige
Helferinnen und Helfer des noch
jungen Vereins DorfGemeinschaft
Freialdenhoven e.V. vor einigen
Tagen mit Unterstützung von RWE
ein großes Schwalbenhaus errich-
tet. Ergänzt um Ansitzdrähte und
eine Schlammgrube wird das fünf
Meter hohe und professionelle
Bauwerk im nächsten Frühjahr
hoffentlich viele Schwalbenpaare
anlocken. Von den benachbarten
Sitzgelegenheiten aus wird es
dann möglich sein, die Tiere aus
der Distanz zu beobachten. Frei-
aldenhoven ist damit wieder um
eine Attraktion reicher. Jüngst
wurden die überwiegend in Eigen-
leistung erbrachten Arbeiten an
der sehr hübsch zentralen neuen
Dorfbrunnenanlage beendet. Hier
findet sich auch eine schöne Mo-
saikarbeit des in Freialdenhoven
wohnenden Künstlers Gerd Frank.
Die umtriebige DorfGemeinschaft
bereitet parallel zu einer schönen
Pflanzaktion mit frühlingsblühen-
den Narzissen derzeit die Gestal-
tung des neuen und mit LEADER-
Fördermitteln geförderten Rund-
weges „Römerrunde“ rund um
Freialdenhoven sowie die Einrich-
tung einer Hundewiese am Orts-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ausgang vor. Sie sehen, in Freial-
denhoven tut sich einiges. Ich fin-
de es sehr schön und anerken-
nenswert, dass sich in den einzel-
nen Ortschaften so viele Men-
schen ehrenamtlich für ihre Dör-
fer engagieren.
So auch in Schleiden. Freuen dür-
fen sich hier derzeit das Kita-
Team des Kindergartens „Haus für
Kinder“, Eltern und Kinder sowie
unsere Feuerwehrleute in Schlei-
den über ein neues und schön ge-
staltetes Außengelände. Der
Außenbereich des Kindergartens
„Haus für Kinder“ und des neuen
Gerätehauses unserer Feuerwehr
Aldenhoven in Schleiden wurde
nämlich komplett erneuert. Im
Rahmen der gemeinsam mit dem
Träger „Kreismäuse“ der Kinder-
tagesstätte umgesetzten Maß-
nahme wurden ein Mitarbeiter-
parkplatz angelegt und die Geh-
wegbereiche und die Außenanla-
gen komplett neugestaltet. Unter
anderem wegen der Umbau- und
Erweiterungsarbeiten am Feuer-
wehrgerätehaus, die überwiegend
in Eigenleistung durch unsere flei-
ßigen Ehrenamtler erfolgen, hat-
te sich die Sanierungsmaßnahme
verzögert. Wir freuen uns mit und
danken allen Beteiligten für die
gelungene Umsetzung der um-
fangreichen Maßnahme.
Wieder sehr erfolgreich auch für
unsere Gemeinde Aldenhoven ver-
lief in diesem Jahr die Teilnahme
an der größten europäischen Im-
mobilienmesse EXPO Real in
München. Unter dem Motto „Ge-
meinsam die Zukunft gestalten“
waren wir mit dem Kreis Düren
und 15 Städten und Gemeinden
mit zahlreichen Repräsentanten
auf der Messe vertreten, um die
zahlreichen Zukunftsprojekte aus
dem Kreis zu präsentieren. Ich bin
fest davon überzeugt: Mit unse-
ren innovativen und ambitionier-
ten Projekten wie dem CVM - Cen-
ter for Vertical Mobility gelingt
der Strukturwandel, schaffen wir
Wachstum und neue Arbeitsplät-
ze in Aldenhoven und in der ge-
samten Region. Ich konnte mit
zahlreichen wichtigen Playern, von
Vertretern der Landesregierung
über die Zukunftsagentur Rheini-
sches Revier bis hin zu Unterneh-
mern, über die bereits laufenden
und geplanten Entwicklungspro-
jekte für die Gemeinde Aldenho-
ven sprechen. Dabei haben wir in
einigen Belangen bereits wichti-

ge Schritte nach vorn machen
können und haben an anderer
Stelle das weitere gemeinsame
Vorgehen konkretisiert. Einen der
Höhepunkte für unsere Region bil-
dete das prominent besetzten Di-
alogforum „Aviation im Rheini-
schen Revier - wenn Ihre Immobi-
lieninvestitionen abheben“ des
Kreises Düren, der Stadt Mönch-
engladbach und der StädteRegi-
on Aachen. Gemeinsam mit aus-
gesuchten Top-Referentinnen und
Referenten aus der Landesregie-
rung, der Forschung und der In-
dustrie konnte ich mit den hiesi-
gen Landräten Wolfgang Spelt-
hahn und Dr. Tim Grüttemeier
über die technologische Entwick-
lung der Luftfahrt im Rheinischen
Revier an den drei zukünftigen
Forschungs- und Entwicklungs-
standorten in der Region disku-
tieren: dem Innovations-Flugha-
fen Mönchengladbach, dem For-
schungsflugplatz Aachen-Merz-
brück und dem zukünftigen Cen-
ter for Vertical Mobility in Alden-
hoven. An diesen drei Standorten
wird die Expertise u. a. der RWTH
Aachen, des Deutschen Zentrums
für Luft- und Raumfahrt (DLR) e.V.
und dem Fraunhofer-Institut für
Produktionstechnologie IPT, Ac-
cess e.V. vertreten sein. Das
macht die Einzigartigkeit dieses
Aviation-Verbundes und damit
auch den Wert für unseren Stand-
ort aus.
Ein weiterhin in vielen Haushal-
ten diskutiertes Thema ist die Ver-
legung von Glasfaser im Gemein-
degebiet. Hier werben derzeit
drei Unternehmen bzw. Netzbe-
treiber um zukünftige Kunden. Der
Glasfaser gehört die Zukunft:
Weiter steigende Bandbreiten für
die große Mehrheit wird es nur
mit ihr geben. Selbst wenn man
das Gigabit-Internet als Einzel-
ner derzeit vielleicht gar nicht
benötigt, lohnt der vorausschau-
ende Wechsel auf die Technik
schon jetzt. Künftige Ansprüche
lassen sich zwar schwer vorher-
sagen, doch geringer werden sie
höchstwahrscheinlich nicht. Vor-
teile wie kurze Latenzen und sta-
bilere Netze ergänzen die Liste
der Vorteile der modernen Glas-
fasertechnik. Der Ausbau von Glas-
faseranschlüssen hat, wie in ganz
Deutschland, auch in unserer Re-
gion und in unserer Gemeinde
dank Förderung und gesetzlicher
Priorisierung deutlich an Fahrt

aufgenommen. Immer mehr regi-
onale und überregionale Anbieter
schließen Haushalte an und das
je nach Vertragskonstellation oft
sogar kostenlos. Wir möchten Sie
bei der aktuellen Diskussion und
bei Ihren Überlegungen durch
weitergehende Informationen un-
terstützen. In diesem Heft finden
Sie daher einen ausführlicheren
Artikel zum Thema sowie einen
Internet-Link zu den aktuellen In-
formationen der Verbraucherzen-
trale zum Themenkomplex Glas-
faser mit häufig gestellten Fragen
und Antworten zum Glasfaser-An-
schluss.
Ein Weihnachtsmarkt Mitte No-
vember? Warum so früh? Das fra-
gen sich derzeit einige Aldenho-
venerinnen und Aldenhovener. Die
Antwort ist recht einfach. Im Jahr
2015 haben wir nach zahlreichen
Jahren der Unterbrechung die Tra-
dition eines Weihnachtsmarktes
in Aldenhoven wieder aufleben
lassen. Seitdem fand der Weih-
nachtsmarkt auf dem Aldenhove-
ner Marktplatz statt und zwar -
soweit möglich - immer am vier-
ten Adventswochenende. Diesen
Termin haben wir seinerzeit aus-
gewählt, um keine Parallelveran-
staltung zu sonstigen Weihnachts-
märkten oder Veranstaltungen im
Gemeindegebiet durchzuführen.
Zudem waren wir der Auffassung,
dass man bis dahin die geplanten
externen Weihnachtsmarktbesu-
che weitgehend hinter sich ge-
bracht hat, um dann gerne kurz
vor Weihnachten ein entspanntes
Weihnachtsmarktwochenende im
Heimatort zu verbringen. Seitdem
investieren wir als Verwaltung
neben dem Tagesgeschäft einiges
an Zeit, um Aldenhoven ein schö-
nes vorweihnachtliches Wochen-
ende zu bieten. Anders als in an-
deren Orten erfolgen Planung und
Umsetzung hier nicht durch einen
Verein oder eine Werbegemein-
schaft. Da Aldenhoven nun einmal
nicht Köln, Aachen oder auch nicht
Jülich ist, gestaltet sich die Ak-
quise externer Aussteller eher
schwierig.
Und für unsere erfreulicherweise
sehr motivierten lokalen Ausstel-
ler und Vereine ist das Wochen-
ende vor Weihnachten, an dem
die meisten Menschen bereits
ihre Weihnachtsdekoration und -
geschenke gekauft haben, nur
bedingt erfolgversprechend. Da in
diesem Jahr der vierte Advent mit
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Heiligabend zusammenfällt, war
die Auswahl eines anderen Weih-
nachtsmarkttermins unumgäng-
lich. Die bereits ebenfalls geplan-
ten Termine in Freialdenhoven,
Dürboslar, Niedermerz und Siers-
dorf berücksichtigend haben wir
uns daher für das Wochenende
am 18./19. November entschie-

den. Ja, man könnte auch von ei-
nem „Wintermarkt“ sprechen,
aber letztlich handelt es sich doch
um den diesjährigen Weihnachts-
markt. Über die Terminwahl freu-
en sich übrigens aus den beschrie-
benen Gründen unsere Ausstel-
ler. Freuen wir uns also mit ihnen
auf ein hoffentlich besinnliches

und gleichzeitig schönes Festwo-
chenende, an dem wir alle
diesmal den ersten Glühwein hier
bei uns in Aldenhoven trinken kön-
nen!
Mit dieser schönen Perspektive
wünsche ich Ihnen viel Spaß bei
der Lektüre dieser Ausgabe unse-
rer Aldenhoven Infoblatt. Ich freue

mich darauf, Sie alle auf unserem
Weihnachtsmarkt oder einer der
zahlreichen weiteren Veranstal-
tungen in den kommenden Wo-
chen zu sehen. Bleiben Sie ge-
sund!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

8. Aldenhovener Unternehmerabend am 15.11.2023

Meldung Zählerstand Zwischen-/Außenwasserzähler

Neue Kollegin im Rathaus

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Am 2. Oktober durfte Bürger-
meister Ralf Claßen Vanessa
Janßen als neue Kollegin im Rat-
hausteam begrüßen.
Mit Frau Janßen (Foto rechts) ha-
ben wir dringend benötigte Ver-
stärkung im Sozialamt des Fach-
bereiches I - Innere Verwaltung /
Schulen / Soziales erhalten.
Frau Vanessa Janßen hat es aus
der Verwaltung des Landkreises
Aurich in unsere Gemeinde ge-
zogen.
Wir freuen uns über unsere neue
Kollegin und wünschen ihr ei-
nen guten Start an ihrem neuen
Arbeitsplatz in unserer Verwal-
tung.
Herzlich willkommen bei uns in
Aldenhoven!  (Foto: Gemeinde Aldenhoven) (Foto: Gemeinde Aldenhoven) (Foto: Gemeinde Aldenhoven) (Foto: Gemeinde Aldenhoven) (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Unter dem Motto „Informieren -
Austauschen - Netzwerken“ hat
die Veranstaltungsreihe „Alden-
hovener Unternehmerabende“ in
den vergangenen Jahren breiten
Anklang bei der kommunalen und
regionalen Unternehmerschaft ge-
funden. Durch die hervorragenden
Informations- und Vernetzungs-
möglichkeiten für Unternehmen
und Betriebe aller Größen wurden
im Rahmen der zurückliegenden
Veranstaltungen bereits viele

neue Kontakte und Geschäftsbe-
ziehungen geknüpft und unterneh-
merische Netzwerke erweitert.
Ziel der Veranstaltung ist, Sie über
die Chancen und Möglichkeiten
eines familienfreundlichen Arbeits-
umfeldes und der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf zu informieren.
Finden Sie heraus, welchen Bei-
trag zur Fachkräftesicherung und
zum Erhalt der Wachstums- und
Innovationskraft Ihres Unterneh-
mens eine vereinbarkeitsorientier-

te Personalpolitik leisten kann.
Neben einem spannenden Einblick
in die Thematik und der Vorstel-
lung des „Kompetenznetzwerks
Familienfreundliche Unternehmen
Ihrer Region“ freuen wir uns, Ih-
nen das Unternehmen „EICHE
Malerbetrieb GmbH“ als Best-
Practice-Beispiel vorstellen zu kön-
nen. Der traditionsreiche Maler-
betrieb aus Düren ist erfolgreicher
Vorreiter in der Einführung einer
4-Tage-Woche im Handwerk.

Darüber hinaus steht vor allem
wieder das „Netzwerken“ der Teil-
nehmenden sowie der praxisori-
entierte Dialog zwischen der Ver-
waltung und der regionalen Unter-
nehmerschaft im Vordergrund.
Der 8. Aldenhovener Unternehmer-
abend findet statt am Mittwoch,
15. November 2023, 19:00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses Alden-
hoven. Anmeldung unter 02464/
586131 (Marion Bergs) oder per E-
Mail an m.bergs@aldenhoven.de.

Mit der Genehmigung des Steu-
eramtes der Gemeinde Aldenho-
ven zur Installation eines Zwi-
schen-/Außenwasserzählers ha-
ben Sie eine schriftliche Informa-
tion über die Voraussetzungen
und das Verfahren erhalten. Darin
wurden Sie unter anderem darüber
informiert, dass jährlich eine Ab-
lesung des Zählers sowie die Mel-

dung des Zählerstandes an die
Gemeinde erfolgen muss.
„Die Ablesung des Zwischenzäh-
lers erfolgt idealerweise am Tag
der Ablesung des Hauptwasserzäh-
lers. Die schriftliche Mitteilung des
Zählerstandes muss bis spätestens
31.01. des Folgejahres beim ge-
meindlichen Steueramt eingegan-
gen sein. Eine Verfristung führt

zum Wegfall des Anspruchs. Eine
Aufforderung des Steueramtes zur
Ablesung erfolgt nicht.“
Bitte denken Sie daher an die Ab-
lesung Ihres Wasserzählers bis
spätestens zum 31.01. kommen-
den Jahres.
Die Meldung des Zählerstandes
(Angabe des Zählerstandes, des
Ablesedatums und der Anschrift)

muss schriftlich per Post oder per
Email durch den Abgabepflichti-
gen an das Steueramt erfolgen.
Telefonisch können wir leider kei-
ne Zählerstände annehmen.
Bitte beachten Sie: Sollten wir den
Zählerstand nicht rechtzeitig mit-
geteilt bekommen kann eine An-
erkennung von Abzugsmengen
nicht erfolgen!
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FWG-Aldenhoven -
stellt sich vor

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-
tes Umfeld zu schaffen, ist unsere
Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr

über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde
ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an!
Sie finden uns auf unserer Websei-
te www.fwg-aldenhoven.de und auf
Facebook unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab

Martinszüge
Aldenhoven, 4. November 17.30 Uhr/
Start der Zugwege der GGS/KiTAs /
GAL; 18.15 Uhr Martinsfeuer im
Römerpark
Engelsdorf, 5. November, 18 Uhr
Alte Schule
Siersdorf, 9. November, 18 Uhr,
Johannesschule
Freialdenhoven, 10. November,
18 Uhr, Kirche

Neu-Pattern, 10. November,
18.15 Uhr, Martinsspiel St. Matt-
häus-Kapelle anschl. Umzug
Niedermerz, 12. November,
18 Uhr, Umzug ab Kirche
Siersdorf, 13. November,
17.30 Uhr,
Johanneskindergarten Treffpunkt
Dorfplatz
Schleiden, 14. November, 18 Uhr,
Martinsfeier in der Kirche;
18.30 Martinszug
Dürboslar, 15. November,
18 Uhr, Kirche

Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag
Am Volktrauertag wird in Deutsch-
land der Opfer von Krieg und Ge-
walt gedacht. Er soll zudem Mah-
nung zu Versöhnung, Verständi-
gung und Frieden in der Welt sein.
In allen Ortsteilen der Gemeinde
Aldenhoven finden Gedenkfeiern
statt, zu denen die Bürgerinnen
und Bürger herzlich eingeladen
sind.
Siersdorf, 18. November, 17 Uhr,
Denkmal Kath. Kirche
Niedermerz, 18. November,
17.30 Uhr, Messe/anschl. Kranz-
niederlegung am Ehrenmal
Schleiden, 18. November, 19 Uhr,

Messe/anschl. Kranzniederlegung
am Ehrenmal
Aldenhoven, 19. November,
10 Uhr, Feierstunde/Friedhof an
der Leichenhalle
Dürboslar, 19. November, 10 Uhr,
Wortgottesdienst/anschl. Kranz-
niederlegung am Ehrenmal
Engelsdorf, 19. November,10.30 Uhr,
Kranzniederlegung am Denkmal
Neu-Pattern, 19. November,
10.45 Uhr, Feier am Ehrenmal St.
Matthäuskapelle
Freialdenhoven, 19. November,
11 Uhr, Kranzniederlegung am Eh-
renmal

Nicht nur Flötentöne
… in der Musikschule Aldenhoven
Von der Flöte bis zum Klavier, von
der Gitarre bis zur Geige - viele In-
strumente kann man in der Musik-
schule Aldenhoven lernen. Das Alter
der Schüler spielt dabei keine Rolle.
So sind beispielsweise auch Rentne-
rinnen und Rentner, deren Traum es
schon immer war, ein Instrument zu
spielen, herzlich willkommen.
Dabei ist - wie bei so vielen Vereinen
- auch der Musikschulalltag kein
Selbstläufer.
Man ist froh, dass im Oktober neben
alten auch neue Vorstandsmitglie-
der gewonnen werden konnten,
nachdem sich deren Vorgänger nach
etlichen Jahren ehrenamtlichen En-
gagements zurückgezogen hatten.
Bei der Jahreshauptversammlung
waren sich alter und neuer Vorstand
einig, dass man nach den coronabe-
dingten Einschränkungen und leider
auch rückläufigen Schülerzahlen
wieder Fahrt aufnehmen möchte. So

soll unter anderem auch die Musi-
kalische Früherziehung wieder ins
Programm aufgenommen werden.
Zunächst freuen sich die Schülerinnen
und Schüler der MSA aber auf den
Weihnachtsmarkt am 18. und 19.
November, auf dem sie mit ihren
Lieblingsliedern für Stimmung sor-
gen möchten.
Auf dem Marktplatz an der Mark-
festestraße (zwischen den Gebäu-
den Burghof und Ludwig-Gall-Haus)
in Aldenhoven können sich die Zuhö-
rer dann musikalisch anstecken las-
sen und sich schon einmal überle-
gen, welches Musikinstrument sie
auf ihre Wunschliste schreiben.
Wir sehen uns zum Unterricht.
Kontakt:
Musikschule Aldenhoven e. V.,
Dietrich-Mülfahrt-Str. 4,
52457 Aldenhoven
www.musikschule-aldenhoven.de
mailto@musikschule-aldenhoven.de
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Anzeige

Flexible Lösung für die finanziellen Wünsche im Alter
Wenn das Vermögen in der Immobilie steckt.
Den Traum vom Eigenheim er-
füllt, nach getaner Arbeit den
wohlverdienten Ruhestand ge-
nießen und trotzdem noch viele
finanzielle Wünsche offen? Das
ist keine Seltenheit. Rita und
Hans wollten schon immer mit
dem Wohnmobil fremde Länder
erkunden, Charlotte würde
gerne den Enkeln im Studium
unter die Arme greifen und bei
Peter fressen die Pflegekosten
die Rente auf. Sie alle blicken
auf ein erfülltes Leben zurück
und haben bisher alle verfügba-
ren Ressourcen ins Eigenheim
gesteckt. Das ist nun abbezahlt
und andere Wünsche stehen auf
der Prioritätenliste.
„Wir nehmen den Kreditbedarf
bei den sogenannten best-Agern
seit einiger Zeit deutlich wahr“,
erklärt Thomas Ritzerfeld, Lei-
ter des Geschäftsfeldes Wohnen
und Immobilien bei der Aache-
ner Bank. „Wenn das Vermögen
in der lastenfreien Immobilie
steckt, gab es in der Vergan-
genheit oft nur die Option des
Teil- oder Gesamtverkaufs des
Eigenheims.“ Doch seit einiger
Zeit bietet die Aachener Bank
eine neue, einzigartige Möglich-
keit, die individuellen Wünsche
zu erfüllen und dabei 100% Ei-

gentümer zu bleiben.
Mit VR ImmoFlex gewährt die Aa-
chener Bank diese flexible Kre-
ditlösung, wo andere Banken auf-
grund von Alter oder Einkommen
bislang oft nur ablehnen konnten.
„Selbstverständlich im Rahmen
einer ausführlichen Beratung. Wir
holen dabei auch die möglichen
Erben mit an den Tisch und be-
sprechen die Gesamtsituation.
Transparent und fair, wie man es

von der Genossenschaftsbank er-
warten darf“, erklärt Ritzerfeld.
Die Vorteile liegen auf der Hand:
Die Immobilie bleibt im vollen Ei-
gentum, das Wohnrecht erhalten,
doch endlich kann die geplante
Sanierung des Hauses finanziert
werden, die Rente aufgestockt
oder der Lebenstraum erfüllt wer-
den. „Auch Verbraucherschutz
und die Bankenaufsicht BaFin
raten bei den sogenannten Teil-

kaufmodellen zur Vorsicht und
empfehlen stattdessen einen
Kredit als Alternative wie zum
Beispiel die Aachener Bank ihn
mit VR ImmoFlex bieten kann“,
sagt Ritzerfeld.
Mehr dazu gibt es online unter
www.aachener-bank.de/
homepage/kredit-aufnehmen/
baufinanzierung/finanzierung-fuer-
eigentuemer.html
Oder telefonisch unter 0241 462 0
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Die Zeit ist reif für einen Reifenwechsel
Und der muss keine Frage des Geldbeutels sein

Wer hat das nicht schon einmal
selber erlebt. Auf nasser Straße
bricht plötzlich der Wagen aus.
Schrecksekunden sind dann an-
gesagt und fast jeder weiß, dass
er diesen „Höllenritt“, der leicht
zu Unfällen führen kann, den nicht
mehr verkehrsgerechten Reifen
an seinem Fahrzeug zu verdan-
ken hat.
Das muss nicht sein und die
schlechte Bereifung auf höhere
Kosten zu schieben wäre leicht-
sinnig. Außerdem, so der Automo-
bilclub von Deutschland e. V.
(AvD), riskiert jeder mit einer nicht
den Straßenverhältnissen ange-
passten Bereifung ein saftiges
Bußgeld. Wer mit Profiltiefen un-
ter drei bis vier Millimetern fährt,
sollte an einen Reifenwechsel

denken, denn mit diesen Werten
nimmt die Griffigkeit und damit
die Fahrsicherheit spürbar ab, rät
der AvD.
Und die Kosten? Diese können
mit dem richtigen Reifen-Händler
in Grenzen gehalten werden. Es
gibt günstige Markenreifen zum
Selberwechseln auch für den klei-
nen Geldbeutel
(www.autodoc.de). Selbst das pas-
sende Werkzeug, z. B. Wagenhe-
ber, Drehmomentschlüssel bzw.
Radkreuz, gibt es im Programm
dieses Autoteile-Onlinehändlers
mit den erschwinglichen Preisen.
Im Internet oder direkt bei Auto-
doc gibt es auch die passenden
Anleitungen zum Reifenwechsel,
egal ob Sommer-, Winter- oder
Allwetterreifen.

Bußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeiden
Und noch ein Tipp für Grenz-
pendler. In einigen Nachbarlän-
dern - beispielsweise in Öster-
reich oder der Schweiz - wird
eine Unterschreitung der 4-Milli-
meter-Marke sogar mit Bußgeld
geahndet. Urlauber sollten dieses
Geld besser für einen zünftigen

Hüttenabend ausgeben.
Fazit: Wer zu lange mit dem Wech-
seln seiner Reifen wartet, den
bestraft das Leben, manchmal
leider sogar mit Zahlungen für vie-
le Jahre, denn mit abgefahrenen
Reifen kommt man auch bei sei-
ner Versicherung rechtlich schnell
ins Schleudern. (akz-o)

Reifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen
und ist auf der sicheren Seite.und ist auf der sicheren Seite.und ist auf der sicheren Seite.und ist auf der sicheren Seite.und ist auf der sicheren Seite.
Foto: Superingo/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oFoto: Superingo/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oFoto: Superingo/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oFoto: Superingo/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oFoto: Superingo/stock.adobe.com/Autodoc/akz-o

Reifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen undReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen undReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen undReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen undReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen und
ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-oist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-o
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Landesseniorenmeisterschaften
im Rettungsschwimmen
DLRG Ortsgruppe Aldenhoven

Glasfaserausbau in der Gemeinde Aldenhoven
Glasfaser ist in vieler Munde.
Erfreulicherweise kommen auch
in unserer Region und in unserer
Gemeinde immer mehr Ausbau-
gebiete hinzu. Aktuell berichten
wir an dieser Stelle regelmäßig
über die Aktivitäten der unter-
schiedlichen Anbieter. Hier dazu
noch einige zusätzliche und wei-
terführende Informationen:
Der Glasfaser gehört die Zukunft:
Weiter steigende Bandbreiten für
die große Mehrheit wird es nur
mit ihr geben. Selbst wenn man
das Gigabit-Internet als Einzel-
ner derzeit vielleicht gar nicht
benötigt, lohnt der vorausschau-
ende Wechsel auf die Technik
schon jetzt. Künftige Ansprüche
lassen sich zwar schwer vorher-
sagen, doch geringer werden sie
höchstwahrscheinlich nicht. Vor-
teile wie kurze Latenzen und
stabilere Netze ergänzen die
Liste der Vorteile der modernen
Glasfasertechnik.
Der Ausbau von Glasfaseran-
schlüssen hat, wie in ganz
Deutschland, auch in unserer
Region und in unserer Gemein-
de dank Förderung und gesetz-
licher Priorisierung deutlich an
Fahrt aufgenommen. Immer
mehr regionale und überregio-
nale Anbieter schließen Haus-
halte an und das je nach Ver-
tragskonstellation oft sogar
kostenlos. Allerdings muss man
sich als Eigenheimbesitzer dabei
häufig entscheiden: Lasse ich
den Anschluss direkt bis ins Haus
legen, binde mich dann aber
zumindest auf Zeit an einen An-
bieter. Oder verzichte ich heute
und riskiere, dass später hohe

Kosten anfallen. Zudem sorgen
manche Angebote für Druck: Fin-
den sich nicht genügend poten-
zielle Kunden, fällt die Versor-
gung der Straße, des Quartiers
oder des Ortes vielleicht sogar
ganz flach.
In der Gemeinde Aldenhoven
planen derzeit verschiedene An-
bieter die Versorgung des Ge-
meindegebietes und bieten in
den einzelnen Orten bzw. dem
gesamten Gemeindegebiet den
Eigentümern einen Anschluss an.
Dies kann an Bedingungen ge-
knüpft sein, wie etwa eine Min-
destquote von Teilnehmern. Die-
se „Nachfragebündelung“ stellt
allerdings für kleinere Gemein-
den wie Aldenhoven, die bisher
höchstens mit langsamen DSL-
Anschlüssen versorgt wurden,
den einzigen zeitnahen Weg zu
schnellem Internet dar. In der
Regel müssen sich dann bis zu
40 Prozent der infrage kommen-
den Haushalte für eine Anbin-
dung entscheiden, damit das
Bauvorhaben startet. Ansonsten
lohnt sich der Aufwand für den
Ausbau finanziell nicht, wenn der
Ausbau eigenwirtschaftlich er-
folgt.
Der Anschluss des Hauses oder
der Wohnung kostet im Rahmen
der Nachfragebündelung meist
wenig bis gar nichts. Doch im
Gegenzug muss häufig ein Ver-
trag mit dem ausbauenden Pro-
vider abgeschlossen werden, ab-
hängig von der Situation und den
Bedingungen der Ausbauregion.
In der Regel sind dann 2 Jahre
obligatorisch, danach darf man
wechseln. Allerdings bleibt die

Frage, welche Alternativen es
dann gibt. Denn die Besitzer des
Glasfasernetzes müssen ihre
Leitungen nicht in jedem Fall an-
deren Anbietern öffnen. Zu wel-
chen Bedingungen später Kon-
kurrenz entsteht, lässt sich nur
bedingt voraussagen. Zwar be-
kennen sich viele Netzbetreiber
mehr oder weniger zu einem
„Open Access“ genannten Zu-
gang, aber nicht immer sofort
und dann im Zweifel nur zu ei-
genen Konditionen.
Den Ausbau nehmen in der Ge-
meinde Aldenhoven auf Grund-
lage des Telekommunikations-
gesetzes neben dem lokalen
Netzanbieter auch größere, über-
regionale Netzbetreiber vor,
wahlweise alleine oder in Koo-
peration. Welche(n) Netzbe-
treiber man am also am Ende
bei der eigenen Adresse vor sich
hat, hängt von der eigenwirt-
schaftlichen Unternehmenspla-
nung ab und lässt sich durch die
Gemeinde nicht unmittelbar be-
einflussen. Zunehmend werden
sogar miteinander konkurrieren-
de Glasfasernetze gebaut.
Denn es ist für eigenwirtschaft-
lich handelnde Anbieter durchaus
erlaubt, eigene Glasfasern par-
allel zu verlegen und zu betrei-
ben. Man nennt das „Überbau“.
Anstatt den Ausbau zunächst in
der Fläche voranzutreiben, versu-
chen sich die einzelnen Anbieter
damit Marktanteile und damit
Umsatz zu sichern. Zumal sie in
vielen Kommunen auch noch mit
vorhandenen TV-Kabelanschlüs-
sen und schnellen VDSL-Anschlüs-
sen konkurrieren.

Vielfach besteht große Unsicher-
heit bei den Kunden, für welchen
Anbieter sie sich entscheiden sol-
len. Hier kann die Gemeinde nicht
helfen. Wie bei jeder privaten Kauf-
entscheidung und bei jedem pri-
vaten Vertragsabschluss muss
diese Entscheidung nach entspre-
chender Informationseinholung
individuell getroffen werden. Für
den Kunden vor Ort hat die mögli-
che Verfügbarkeit mehrerer An-
gebote aber Vorteile: Idealerwei-
se drückt die Konkurrenz die Prei-
se und oftmals klappt die kosten-
lose Verlegung des Glasfaseran-
schlusses bis ins Haus. Immerhin
wird von den Unternehmen eine
Preisspanne von häufig 500 bis
800 Euro pauschal für den Haus-
anschluss berechnet.
Und auch über den Beginn des
eigenwirtschaftlichen Ausbaus
entscheidet der einzelne Anbie-
ter selbständig. Verzögerungen
treten neben der wirtschaftlichen
Betrachtung der ermittelten Nach-
frage bereits seit längerer Zeit
durch nur begrenzt verfügbare
Tiefbaukapazitäten ein. Grund-
sätzlich ist zudem ein längerer
Zeitraum für die Netzplanung zu
berücksichtigen.
Wir möchten Sie bei der aktuel-
len Diskussion und bei Ihren Über-
legungen durch den Hinweis auf
weitergehende Informationen un-
terstützen.
Nachfolgend daher ein Link zu den
aktuellen Informationen der Ver-
braucherzentrale zum Thema
Glasfaser: Häufige Fragen und
Antworten zum Glasfaser-An-
schluss finden Sie hier:
https://bit.ly/46I59Df

Der DLRG-Landesverband Nord-
rhein e. V. veranstaltet am Sams-
tag, 4. November, die 38. Landes-
seniorenmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen im Hallenbad
Jülich.
Die DLRG-Ortsgruppe Aldenhoven

richtet die Meisterschaften in die-
sem Jahr aus.
Die Einzel-Wettkämpfe starten
um 10 Uhr. Ab 14 Uhr werden die
Mannschafts-Wettkämpfe aus-
getragen.
Ab 18.30 Uhr werden die Meis-

terschaften bei einem gemütli-
chen Beisammensein in Form ei-
ner Abendveranstaltung, inkl.
Siegerehrung und Abendessen für
die Teilnehmer, in der Kulturmu-
schel im Brückenkopfpark Jülich
abgeschlossen.
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Betrachten, berühren und
als Schmuckstück tragen
Erinnerung für zu Hause: Kristallbestattungen
als neue Form des Totengedenkens

Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.
Foto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten

Was eine moderne Gesellschaft
am meisten prägt, dürfte ihr per-
manenter Wandel sein. Bei den
Lebensumständen ist erlaubt, was
gefällt - und womit man anderen
Menschen nicht in die Quere
kommt. In Bewegung geraten sind
alle Lebensbereiche, dazu zählt
auch die Bestattungskultur. Die
klassische Sargbestattung ist zur
Ausnahme geworden, es domi-
niert inzwischen die Urnenbeiset-
zung, entweder auf dem Friedhof
oder zunehmend im Wald. Noch
nicht so bekannt, aber immer be-
liebter sind persönliche Erinne-
rungsobjekte. Die sogenannte
Kristallbestattung beispielsweise
bietet den Hinterbliebenen eine
Möglichkeit, Kristallkunstwerke
als Erinnerungsstücke in der Hand
halten, sie um den Hals tragen
oder sie als Skulptur auf ein Fens-
terbrett im Wohnzimmer stellen
zu können. Über die haptische Er-
fahrung ist das Gedenken an die
verstorbene Person stets präsent.
Wie muss man sich eine soge-
nannte Kristallbestattung vorstel-
len?
So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-
stattungstattungstattungstattungstattung
Für die Erinnerungskristalle oder
Gedenkskulpturen werden weni-
ge Gramm Kremationsasche oder
auch eine Haarlocke der verstor-
benen Person in eine Glasskulp-
tur eingeschmolzen. Auf diese Art
entstehen beispielsweise bei der

Schweizer Immer & Ewig AG in
einer Verbindung aus Glas und
den Lebensspuren der Verstorbe-
nen Objekte und Figuren, etwa in
Form eines Herzens oder eines
Engels. Informationen zu den Er-
innerungskristallen gibt es unter
www.immerundewig.com. Neben
der Auswahl aus den Kollektio-
nen sind auch individuell gestal-
tete Sonderanfertigungen nach
persönlichem Wunsch möglich.
Der Schweizer Glaskünstler Tho-
mas Blank hat beispielsweise ein
goldenes Herz als Symbol ewiger
Liebe entworfen. Der „Tropfen“
wiederum zeichnet sich durch sei-
ne harmonische Form aus, mit
beiden Händen kann die dekora-
tive Gedenkskulptur aufgenom-
men werden.
Urnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im Heimatort
oder oder oder oder oder Aschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einemAschebeisetzung auf einem
Schweizer Schweizer Schweizer Schweizer Schweizer WWWWWaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhof
Die nach der Fertigung der Kris-
talle oder Skulpturen verbleiben-
de Asche kann an das Bestat-
tungsinstitut in Deutschland zu-
rückgesandt werden, um eine Ur-
nenbeisetzung im Heimatort aus-
zurichten. Optional gibt es aber
auch die Möglichkeit, die Asche
ohne Urne in der freien Natur auf
einem Waldfriedhof beisetzen zu
lassen. Dieser befindet sich in ei-
nem ruhigen Waldstück im
Schweizerischen Poschiavo, inmit-
ten der Schweizer Alpen im Kan-
ton Graubünden. (djd)
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Ein Schwalbenhaus für Freialdenhoven

„Weiße Ware“ wird gefördert
Gemeinde Aldenhoven fördert
den nachhaltigen und energiesparenden Austausch von Haushaltsgeräten
Aufgrund von Mittelzuweisungen des
Landes aus dem Stärkungspakt NRW
legt die Gemeinde Aldenhoven ein
Förderprogramm auf. Im Rahmen
dieser Förderung können berechtig-
te Personen sog. „weiße Ware“, also
Haushaltsgeräte wie Wasch-/Ge-
schirrspülmaschinen, Wäschetrock-
ner, Kühl- und Gefriergeräte aber
auch Durchlauferhitzer, Herde und
Backöfen bezuschusst bekommen.
Der Zuschuss ist auf maximal 800
Euro brutto je Gerät beschränkt. Die
Unterstützung kann für maximal ein
Gerät pro Haushalt erfolgen, um
möglichst vielen Haushalten eine
Förderung zu gewähren.
Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen hat für das Jahr 2023 den
„Stärkungspakt NRW - gemeinsam
gegen Armut“ auf den Weg gebracht.
Aus diesem Stärkungspakt werden
unter anderem Förderleistungen
als Einzelfallhilfen für einkommens-
schwache Haushalte gewährt.
Die Gemeinde Aldenhoven hat sich
als zuständige Kommune dazu ent-
schieden, ein Austauschprogramm
für sogenannte „Weiße Ware“,
beispielsweise Kühlschränke oder
Waschmaschinen, als Einzelfallhil-
fen für einkommensschwache Haus-
halte aufzustellen. Der Austausch von
veralteten Elektrogeräten fördert
einerseits den Klimaschutz und ver-

ringert anderseits die Energieaus-
gaben, da Alt-Geräte regelmäßig
„Stromfresser“ sind und dadurch er-
höhte Energiekosten entstehen.
Im Rahmen der Förderung wird der
tatsächliche Kaufpreis erstattet;
liegt dieser höher als der Zuschuss,
wird der maximale Zuschuss gewährt.
Antragsberechtigt sind
Einwohner*innen mit Hauptwohnsitz
in der Gemeinde Aldenhoven, die im
Kalenderjahr 2023 nachweislich ent-
sprechende Geräte beschafft haben
oder beschaffen werden, welche eine
bessere/günstigere Energieeffizienz
(nach Energielabe A-G) vorweisen als
bisher genutzte Geräte.
Die Antragsteller haben die fol-
genden weiteren Bedingungen zu
erfüllen:
Die Einzelfallhilfen können Personen
beantragen, die ihren Erstwohnsitz
in der Gemeinde Aldenhoven haben,
einen eigenen Hausstand führen und
als einkommensschwacher Haushalt
gelten. Einkommensschwache Haus-
halte werden wie folgt definiert:
Einpersonenhaushalt bis zu 1900
Euro (Netto) / Monat
Zweipersonenhaushalt bis zu 2800
Euro (Netto) / Monat
Dreipersonenhaushalt bis zu 3500
Euro (Netto) / Monat
Vierpersonenhaushalt bis zu 4000
Euro (Netto) / Monat

Bei jeder weiteren Person steigt das
zu berücksichtigende monatliche
Nettoeinkommen um 500 Euro.
Bei Menschen aus einkommens-
schwachen Haushalten ohne An-
spruch auf Sozialleistungen beste-
hen grundsätzlich keine Bedenken
gegen die Gewährung der Einzelfall-
hilfe, da sie keine weiteren staatli-
chen Leistungen beziehen, die even-
tuell Vorrang haben könnten. Für
Menschen mit Anspruch auf Sozial-
leistungen haben diese Vorrang.
Hierbei handelt es sich z.B. um Leis-
tungen nach Asylbewerberleistungs-
gesetz, SGB II (Arbeitslosengeld II/
“Bürgergeld“) - „Kinderwohngeld“,
SGB XII, Kapitel 3 („Hilfe zum Le-
bensunterhalt), SGB XII, Kapitel 4
(„Grundsicherung“). Hier können Ein-
zelfallhilfen nur dann gewährt wer-
den, wenn sie über die Bedarfe hin-
ausgehen, die durch Sozialleistun-
gen abgedeckt werden.
Gefördert werden sollen damit
besonders Haushalte, die aufgrund
der familiären Einkommenssituati-
on und der durch den Ukraine-Krieg
ausgelösten Energiekostenerhöhun-
gen/Inflation bei der Beschaffung en-
ergieeffizienter und damit nachhal-
tiger Haushaltsgeräte einer Unter-
stützung bedürfen. Bürgermeister
Ralf Claßen führt zum Programm aus:
„Ich freue mich, dass wir aufgrund

der Mittel aus dem Stärkungspakt
NRW berechtigte Einwohner*innen
bei der Beschaffung von energieeffi-
zienten Haushaltsgeräten, sog. „wei-
ßer Ware“, nachhaltig unterstützen
und damit geförderte Aldenhovene-
rinnen und Aldenhovener zum Schutz
unserer Umwelt beitragen und Ener-
giekosten einsparen können.
Besonders erfreulich ist, dass auch
bereits im Kalenderjahr 2023 be-
schaffte Geräte nachträglich geför-
dert werden können.“
Das Antragsformular steht ab sofort
auf der Website der Gemeinde Al-
denhoven zum Download zur Verfü-
gung oder kann in der Verwaltung
abgeholt oder per E-Mail/auf dem
Postweg zugestellt werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Bei Erfüllung der Förderbedingun-
gen werden die Zuschüsse - nach
Eingangsdatum des Antrages - so
lange gewährt, bis die entsprechen-
den Landesmittel aus dem Stär-
kungspakt aufgebraucht sind.
Auszahlungsanträge mit Vorlage der
jeweiligen Rechnung sind spätestens
bis einschl. So., 17. Dezember, beim
Rathaus Aldenhoven einzureichen.
Ansprechpartner bei der Gemeinde
ist der Fachbereich I, Herr Stolzen-
berger, Telefon 02464 586 129, Tele-
fax 02464 586 101, E-Mail
c.stolzenberger@aldenhoven.de

Eine Schwalbe macht noch kei-
nen Sommer, aber vielleicht dür-
fen wir uns im kommenden Jahr
über vielzähligen Schwalben-
nachwuchs in unserer Gemeinde
freuen. In Freialdenhoven haben
fleißige Helferinnen und Helfer
des Vereins DorfGemeinschaft
Freialdenhoven e. V. mit Unter-
stützung von RWE ein großes

Schwalbenhaus errichtet.
Ergänzt um Ansitzdrähte und eine
Schlammgrube wird das große und
professionelle Bauwerk im nächs-
ten Frühjahr hoffentlich viele
Schwalbenpaare anlocken. Von
den benachbarten Sitzgelegen-
heiten aus wird es dann möglich
sein, die Tiere aus der Distanz zu
beobachten.
Freialdenhoven ist damit wieder
um eine Attraktion reicher. Jüngst
wurden die überwiegend in Eigen-
leistung erbrachten Arbeiten an
der sehr hübsch zentralen neuen
Dorfbrunnenanlage beendet. Die
umtriebige DorfGemeinschaft be-
reitet parallel zu einer schönen
Pflanzaktion mit frühlingsblühen-
den Narzissen derzeit die Gestal-

Vertreter der DorfGemeinschaft mit Bürgermeister Ralf Claßen vorne r.Vertreter der DorfGemeinschaft mit Bürgermeister Ralf Claßen vorne r.Vertreter der DorfGemeinschaft mit Bürgermeister Ralf Claßen vorne r.Vertreter der DorfGemeinschaft mit Bürgermeister Ralf Claßen vorne r.Vertreter der DorfGemeinschaft mit Bürgermeister Ralf Claßen vorne r.
und Ortsbürgermeister Udo Wassenhoven hinten r.und Ortsbürgermeister Udo Wassenhoven hinten r.und Ortsbürgermeister Udo Wassenhoven hinten r.und Ortsbürgermeister Udo Wassenhoven hinten r.und Ortsbürgermeister Udo Wassenhoven hinten r.

tung des neuen und mit LEADER-
Fördermitteln geförderten Rund-
weges „Römerrunde“ rund um

Freialdenhoven sowie die Einrich-
tung einer Hundewiese am Orts-
ausgang vor.

Fotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde AldenhovenFotos: Gemeinde Aldenhoven
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Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice
Fast jeder leidet mindestens einmal
im Leben unter Rückenschmerzen.
Schuld daran ist längst nicht
immer körperliche Schwerstarbeit,
sondern häufig eine falsche Kör-
perhaltung gerade beim Sitzen im
Büro oder Homeoffice. „Büromö-
bel, die auf Qualität und die Ein-
haltung ergonomischer Anforderun-
gen geprüft sind, helfen dabei, kon-
zentriert zu bleiben und Rücken-
problemen vorzubeugen“, sagt Jo-
chen Winning, Geschäftsführer der
Deutschen Gütegemeinschaft Mö-
bel (DGM).
Ergonomie bedeutet die Optimie-
rung von Arbeitsbedingungen und
-abläufen. Das stetige Verbessern
der Benutzerfreundlichkeit eines
Arbeitsplatzes und Fördern der
Gesundheit einer Arbeitskraft sind
wichtige Teilbereiche der Ergono-
mie. Möbel wie Schreibtische und
Schreibtischstühle mit dem RAL-
Gütezeichen „Goldenes M“ sind
unter vielen Gesichtspunkten qua-
litätsgeprüft - auch unter ergono-
mischen. Seit 1963 verpflichten
sich Möbelhersteller und Zuliefer-
betriebe, die der DGM angehören,
freiwillig zur Einhaltung der Güte-
und Prüfbestimmungen RAL-GZ
430. Diese bilden die Grundlage
für das „Goldene M“ und garan-
tieren dem Nutzer von zertifizier-
ten Möbeln deren Langlebigkeit
und einwandfreie Funktion, sowie
Sicherheit, Gesundheit und Um-
weltverträglichkeit. All diese Fak-
toren werden in unabhängigen La-
boren geprüft und sichergestellt.
Zur Standardausstattung der meis-
ten Büro-Arbeitsplätze zählt der

höhenverstellbare Schreibtisch-
stuhl. Aber auch höhenverstellba-
re Schreibtische sind verstärkt im
Kommen und besonders ergono-
misch, denn Arbeiten im Stehen ist
noch rückenfreundlicher als im op-
timierten Sitzen. Die optimale Sitz-
position ist erreicht, wenn die Knie
90 Grad oder etwas mehr abge-
winkelt sind, während die Füße
gerade auf dem Boden stehen. Der
Winkel zwischen Oberkörper und
Oberschenkel sollte dabei mehr als
90 Grad betragen. Eine bewegli-
che Rückenlehne und Sitzfläche
kommen der idealen Sitzposition
zugute und fördern außerdem, dass
man selbst im Sitzen in Bewegung
bleibt. Genügend Beinfreiheit ist
hierfür ebenfalls förderlich. Der
Stuhl sollte außerdem nicht zu
weich sein und sicher auf fünf Fuß-
streben mit lastabhängig gebrems-
ten Rollen stehen. Bei einem har-
ten Bodenbelag sind weiche Rol-
len und bei einem weichen Boden-
belag sind harte Rollen die richti-
ge Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine Größe
von etwa 160 x 80 Zentimeter be-
sitzen und im Idealfall hell und matt
sein, da starke farbliche Kontraste
und spiegelnder Glanz die Augen
schneller ermüden. Gegen Ermü-
dung hilft außerdem ein Arbeits-
platz mit viel Tageslicht, sowie mit
ausreichend künstlicher Beleuch-
tung für die dunkleren Tages- und
Jahreszeiten. Der Computerbild-

schirm sollte 50 bis 70 Zentimeter
Abstand zu den Augen haben und
leicht erhöht stehen. „Eine lineare
Anordnung von Bildschirm, Maus
und Tastatur mit dem Schreibtisch-
stuhl verhindert Verspannungen im
Kopf- und Nackenbereich und
beugt damit ebenfalls Rücken-
schmerzen vor“, so Winning.
Der DGM-Geschäftsführer betont,
dass ergonomisches Arbeiten nicht
nur für Erwachsene Bedeutung hat,
sondern ganz besonders auch für
Kinder im Wachstum, deren Wir-
belsäule sich noch entwickelt und
empfindlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Gesichts-
punkte auch bei der Auswahl der
richtigen Möbel für Hausaufgaben
& Co., so Winning. Vor dem Möbel-
kauf sollten die Kinder selbst aus-
giebig Probesitzen, um die Ergo-
nomie und den Sitzkomfort sicher-
zustellen. Ebenso sollten Büroar-
beitskräfte Mitspracherecht bei

der Ausstattung ihres (Heim-)Ar-
beitsplatzes haben sowie idealer-
weise ebenfalls die Möglichkeit
eines vorherigen Ergonomie-
Checks. DGM/FT

Rückenfreundl iches ArbeitenRückenfreundl iches ArbeitenRückenfreundl iches ArbeitenRückenfreundl iches ArbeitenRückenfreundl iches Arbeiten
bringt im Homeoffice und im Bürobringt im Homeoffice und im Bürobringt im Homeoffice und im Bürobringt im Homeoffice und im Bürobringt im Homeoffice und im Büro
mehrere Anforderungen bei dermehrere Anforderungen bei dermehrere Anforderungen bei dermehrere Anforderungen bei dermehrere Anforderungen bei der
Möbelauswahl mit sich. Foto:Möbelauswahl mit sich. Foto:Möbelauswahl mit sich. Foto:Möbelauswahl mit sich. Foto:Möbelauswahl mit sich. Foto:
DGM/hülstaDGM/hülstaDGM/hülstaDGM/hülstaDGM/hülsta
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
10 Jahren die PflegeheldenPflegeheldenPflegeheldenPflegeheldenPflegehelden
Köln-BonnKöln-BonnKöln-BonnKöln-BonnKöln-Bonn für eine fürsorgliche
Betreuung, bestätigt durch vie-
le positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche
Vertrauenssache“, erklärt der
sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreuer*
innen werden nach deutschem
Mindestlohngesetz entlohnt.

Scheinselbständigkeit und „Schwarz-
arbeit“ sind somit im Interesse aller
Beteiligten außen vor! Und nur mit

dem DokuDokuDokuDokuDokument ment ment ment ment A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt beschei-
nigt und bestätigt.

Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompe-
tent beurteilen. Die Vorteile lie-
gen klar auf der Hand: Es ist
Tag und Nacht jemand da, küm-
mert sich komplett um den
Haushalt und übernimmt leich-
te pflegerische Aufgaben wie
Hilfe bei der Körperhygiene,
Anziehen und bei der Mobili-
tät. Alternativ ist es aber ein-
fach die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
enenenenen rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr - rund um die Uhr -
in der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebungin der gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses jederzeit möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Allerdings auch gut zu
wissen, „Rund-um-Betreuung“
bedeutet nicht, dass die ganze
Zeit 24/7 gearbeitet wird, son-
dern es bedeutet, dass jemand
vor Ort ist, was gerade nachts für
viele Betreute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse.

Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflege-
kraft und Anvertrauter Dis-
sonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten
Woche die Pflegekraft aus-
gewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub



Aldenhoven Infoblatt – 20. Jahrgang – Nr. 11 – 03. November 2023 – Woche 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.12.2023 um 10 Uhr08.12.2023 um 10 Uhr08.12.2023 um 10 Uhr08.12.2023 um 10 Uhr08.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Fensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privat
Fensterputzer hat noch Termine frei.
Für Bezirke Vettweiß, Zülpich;
Mechernich, Nideggen.
 Gewerbl.&privat. Tel:0170/2034034

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Seniorengeburtstage/
Ehejubiläen im Dezember
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
16.12.1943 Wins, Heinrich
17.12.1943 Wings, Brigitte
20.12.1943 Weber, Franz Josef
26.12.1943 Fries, Lidija
27.12.1943 Meyer, Anna
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
01.12.1942 Sonnefeld, Erika
13.12.1942 Zeggai, Mostafa
16.12.1942 Starkes, Katharina
23.12.1942 Linscheidt,
Margareta
23.12.1942 Meyveli, Dilfiraz
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
16.12.1941 Pinell, Marliese
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
10.12.1939 Gerckens, Gertrud
18.12.1939 Schreiber, Hermann
22.12.1939 Schneiderwind,
Ludwig
23.12.1939 Zurkaulen, Erika
28.12.1939 Putz, Sibilla
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
02.12.1938 Henneicke, Ursel
15.12.1938 Kreding, Christa
18.12.1938 Beyß, Hubert

31.12.1938 Schreiber, Helmut
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
04.12.1937 Beer, Arnold
19.12.1937 Andres, Charlotte
21.12.1937 Thiruchelvam,
Arulappu
22.12.1937 Schunck, Elisabeth
24.12.1937 Raner, Johann
31.12.1937 Forst, Marlene
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
25.12.1935 Thelen, Gertrud
31.12.1935 Frantz, Willi
31.12.1935 Kutschke, Maria
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
02.12.1934 Lori, Marianne
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
03.12.1933 Marth, Katharina
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
10.12.1931 Eschweiler, Ursula
96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre
27.12.1927 Harzheim, Franziska
31.12.1927 Kutschke, Hugo

Eiserne HochzeitEiserne HochzeitEiserne HochzeitEiserne HochzeitEiserne Hochzeit
19.12.1958 Eheleute Christine und
Helmut Sonnenschein

Termine
November/Dezember
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Theaterverein Einigkeit Siersdorf,
Märchen - Saal Thoma
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Martinusaktion - Projektwochen-
ende
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Martinusaktion - Projektwochen-
ende
Theaterverein Einigkeit Siersdorf,
Märchen - Saal Thoma
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Frauenfrühstück, Dorfgemein-
schaft Niedermerz
Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
8. Unternehmerabend, 19 Uhr,
Rathaus
Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Tanztheater Aldenhoven, Musical
„Die Zauberschule“, 16 Uhr, Stadt-
halle Alsdorf
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Weihnachtsmarkt Aldenhoven,
15 bis 21 Uhr, Marktplatz
Aufstellen des Tannenbaums, Dorf-
gemeinschaft Niedermerz
Coverband John B Finest, 19 Uhr,

Evangelische Kirche
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Weihnachtsmarkt Aldenhoven,
13 bis 19 Uhr, Marktplatz
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Vereinsmeisterschaften St. Matt-
häus-Schützenbruderschaft Pat-
tern
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Vereinsmeisterschaften St. Matt-
häus-Schützenbruderschaft Pat-
tern
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Tannenbaumfest, Dorfgemein-
schaft Niedermerz
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Weihnachtskonzert mit Peter Or-
loff, 19 Uhr, Evangelische Kirche
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Senioren-Weihnachtsfeier,
Dorfgemeinschaft Niedermerz
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Advent am Pfarrheim,
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Adventkaffee, IG Engelsdorf

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES AAAAAUDIUDIUDIUDIUDI
und andere Fabrikate, gerne auch äl-
tere Modelle mit hoher Kilometerzahl,
gerne alles anbieten.
Tel.: 017622051453 auch SO

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf, 02404/9187424

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf, 02404/9187424

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
St. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44, 41836 Hückelhoven (Brachelen), 02462/8138

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November

Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstr. 10-12, 52477 Alsdorf (MItte), 02404/21354

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss), 02403/52132

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Alle Angaben ohne Gewähr
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Wir beraten und betreuen Sie umfassend und kompetent bei 
pharmazeutischen - heilpraktischen und kosmetischen Fragen - sowie bei  
Dienstleistungen im Sanitätsbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gesundheit im Zentrum.

Frauenrather Straße 7
Aldenhoven
Tel. 02464 65 00
www.apotheke-aldenhoven.de
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Alte Turmstraße 42
Aldenhoven
Tel. 02464 90 75 95
www.med-pro.eu

Marienstraße 1
Aldenhoven
Tel. 02464 17 54
www.apotheke-aldenhoven.de
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In unseren Apotheken und im Sanitätshaus 
können Sie Punkte sammeln. 

Wir belohnen Ihr Engagement mit einer attraktiven Prämie. Ab sofort erhalten 
Sie für Ihren Einkauf bei uns Treuepunkte. Für je 10 Euro Ihres Einkaufs 
erhalten Sie einen Treuepunkt, den Sie einfach in Ihr persönliches Bonusheft 
von uns einstempeln lassen.

BONUS

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich

02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH

0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41

Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Infotag am
Mädchengymnasium Jülich
Mädchenschule,
Europaschule, Christliche Schule
Am Samstag, 18. November, öffnet
das Mädchengymnasium Jülich (Dr.
Weyer-Str. 5, Ecke Römerstraße) von
9.30 bis 13 Uhr wieder seine Türen
für die Schülerinnen der vierten Klas-
sen und deren Familien.
Wir bieten ab 9.45 Uhr parallele An-
gebote in Kleingruppen für Viert-
klässlerinnen und ihre Eltern an,
etwa Workshops und Mitmachakti-
onen in unterschiedlichen Schulfä-
chern und Erkundungsführungen
durch das Schulgebäude. An Infoti-
schen im Foyer sind Beratungsge-
spräche mit Lehrerinnen und Leh-
rern sowie Vertreterinnen des
Schulträgers möglich. Außerdem
freuen sich engagierte Oberstu-
fenschülerinnen und MGJ-Eltern
auf den Austausch mit den interes-
sierten Familien.
Um 10.15 Uhr informieren die
Schulleiterin Christiane Clemens und
die Erprobungsstufenkoordinatorin
Olivia Baetz im PZ zum Schul- und
Bildungsprofil des Mädchengymna-
siums. Es wird hier ausführlich über

die Schule informiert, zum Beispiel
über die Vorteile eines Gymnasiums
nur für Mädchen und auch über den
seit Jahren etablierten bilingualen
Bildungsgang der Europaschule.
Auch im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit mit Eltern, Schulleitung und
Kollegium ins Gespräch zu kom-
men, sich an Stellwänden weiter zu
informieren oder an einer Schulfüh-
rung teilzunehmen.
Für jüngere Geschwisterkinder
wird eine Betreuung angeboten,
damit die Viertklässlerinnen und
ihre Eltern sich ganz auf das Ken-
nenlernen der Schule konzent-
rieren können.
Schülerinnen der Jahrgangsstu-
fen 10 sind ebenfalls herzlich Will-
kommen und werden über die
Möglichkeit zum Wechsel an das
MGJ nach dem mittleren Schul-
abschluss informiert.
Weitere Informationen über die
Schulhomepage www.mgj-online.de/
Die gesamte Schulgemeinschaft
freut sich über zahlreiche Besucher.

Weihnachtsmarkt
in Siersdorf
21 Aussteller sorgen
für weihnachtliche Stimmung im Hof Kropp
Am zweiten Adventswochenen-
de findet nach dem großen Er-
folg im Vorjahr erneut ein durch
die Dorfgemeinschaft organi-
sierter Weihnachtsmarkt in
Siersdorf statt. Hierbei verwan-
delt sich der Hof Kropp, Heid-
gasse 2, gegenüber der katho-
lischen Kirche wieder in ein
„kleines Weihnachtsdorf“ in
festlichem Glanz.
Besucher*innen dürfen sich in
uriger und gemütlicher Hof-At-
mosphäre über eine breite Aus-
wahl an vielfach selbst gestal-
tetem Kunsthandwerk, Beklei-
dung, Dekoration und Ge-
schenkartikeln freuen. Glüh-
wein, Eierpunsch und allerlei
verschiedene Speisen und Ge-
tränke runden das kleine, aber
feine Angebot ab.
„Nach dem tollen Erfolg im
letzten Jahr haben wir uns
wieder einige Neuerungen ein-
fallen lassen“, so Frank Kropp

vom Organisations-Team der
Dorfgemeinschaft. Für die jüngs-
ten Gäste wird erstmals ein durch
den Kindergarten organisiertes
Kasperletheater angeboten, wel-
ches sicherlich durch tolle Ge-
schichten für leuchtende Augen
Sorgen wird. Selbstverständlich
hat auch der Nikolaus an beiden
Tagen seinen Besuch bereits fest
eingeplant. Der Gemischte Chor
MGV 1902 Siersdorf wird alle
Besucher*innen zudem musika-
lisch mit vielen weihnachtlichen
Liedern unterhalten.
Die ehrenamtlichen Helfer*innen
der Dorfgemeinschaft freuen sich
auf zahlreiche Besucher*innen
aus nah und fern in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre des Ho-
fes. Geöffnet ist der Weihnachts-
markt am Samstag, den 9. De-
zember von 15 bis 21 Uhr sowie
am Sonntag, den 10. Dezember
von 13 bis 20 Uhr.
Der Eintritt ist frei.


